
Feierabendrunde 15
„Zopp“
Wandern nach Zahlen im Wurm- 
und Broichbachtal
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StädteRegion Aachen

Telefon  + 49 241 5198 5802 
E-Mail  inklusionsamt@ 
 staedteregion-aachen.de 
Internet  staedteregion-aachen.de/ 
 inklusionsamt

Mehr von uns auf

Der Städteregionsrat 
A 58 | Amt für Inklusion 
und Sozialplanung 
StädteRegion Aachen 
52090 Aachen

Knotenpunkte zur Orientierung
An den Kreuzungen der Wanderwege, den  
sogenannten Knotenpunkten, sind Pfosten mit  
Wegweisern und Orientierungskarte installiert.

Die Nummer des Knotenpunkts, an dem Sie  
sind, steht ganz oben auf schwarzem Grund.  
Die Nummern auf weißem Grund weisen den  
Weg zu den nächsten  
Knotenpunkten. Sie sind auch an Abzweigungen  
unterwegs zu finden. An einigen Knotenpunkten 
finden Sie Stahlmasten mit Namen und Kilometer-
angaben zu wichtigen Zielen. Auch hier steht die 
Knotenpunktnummer ganz oben auf schwarzem 
Grund. Die weißen Plaketten mit den benachbarten 
Knotennummern sind unterhalb der Richtungsschil-
der befestigt.

Mit den Knotenpunkten können Sie sich orientieren, 
selbst Ihre Route zusammenstellen oder einer Feier-
abendrunde folgen.

Viel Vergnügen beim Wandern!

Weitere Informationen finden Sie auf
www.staedteregion-aachen.de/inklusion

Feierabendrunde Zopp
Bei einer Wanderung durch das Naturschutzgebiet 
Unteres Broichbachtal folgen wir ganz einfach immer 
nur dem Lauf des Bachs  . Auf ruhigen Pfaden geht es 
angenehm flach aus der Siedlung durchs Grüne. Unter-
wegs bietet das beschilderte Knotensystem zahlreiche 
Möglichkeiten die Runde zu verlängern oder spontan 
zu verkürzen.  

Wäldchen und Hecken, Weiden und Obstwiesen 
begleiten unsere Wanderung. Näher am Bach finden 
wir sumpfige Erlenbruchwälder. Zu Beginn formen 
imposante Halden die Kulisse für weite Rotkohlfelder. 
Am Weg ziert eine selbstgebaute Bergbaulandschaft 
aus Gabionen und eine Lore, die als Blumenkasten eine 
neue Bestimmung gefunden hat, einen Vorgarten. In 
Noppenberg schmunzeln wir über die kuriose Grün-
dungsgeschichte eines Radsportclubs und bestaunen 
das Hochraddenkmal , bei dem Bergbaumaschinen-
teile Verwendung gefunden haben. 

Auch ältere Zeitzeugen der Kulturlandschaft lassen 
sich finden: Die Ottenfelder Lindenallee  führt unmit-
telbar zum gleichnamigen Schloss, das bis ins 15. Jh. 
zurückgeht. Die Geschichte der Broichbachmühlen 
geht teilweise noch weiter zurück, allein auf unserer 
Route gab es drei. Übrig geblieben sind die Mühlwei-
her  und der alte Schleifstein der Römermühle  ,  
die hier bis 1947 Feilen herstellte. 
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  NSG Unteres Broichbachtal
  Römermühle
  Denkmal Radsportclub
  Herzogenrather Stauweiher
  Ottenfelder Lindenallee
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